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Titel:  Judith Kerr – Als Hitler das rosa Kaninchen stahl 

Inhaltliche Erläuterung und Analyse 

Bestellnummer:  
29702 

Kurzvorstellung:  Dieses Material bietet eine kurze Zusammenfassung und 
Analyse des Romans „Als Hitler das rosa Kaninchen stahl“ von 
Judith Kerr.  

 Die Geschichte einer jüdischen Flüchtlingsfamilie, die ihr Leben 
zunächst in Zürich, in Paris und abschließend in London neu 
aufzubauen versucht. 

Inhaltsübersicht:  Zusammenfassung/Analyse 
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Judith Kerr – Als Hitler das rosa Kaninchen stahl 

 

Zur Autorin 

Judith Kerr (1923-2006) ist eine britische Schriftstellerin deutsch-jüdischer Herkunft. Sie 

wurde insbesondere durch Romane bekannt, in denen sie über die Flucht ihrer Familie aus 

dem nationalsozialistischen Deutschland und von der Lebenssituation als Emigranten 

berichtet. Der Roman „Als Hitler das rosa Kaninchen stahl“ ist im Jahre 1971 in englischer 

Sprache erschienen. Der Roman weist autobiografische Züge zur Lebensgeschichte der 

Schriftstellerin auf. Der Roman ist das erste Buch einer Trilogie und beginnt im Jahre 1933, 

wobei das letzte Buch in den 50er Jahren endet. 

Der Roman-Überblick 

Der Roman weist eine personale Erzählstruktur auf, da er aus der Perspektive der 

neunjährigen Anna erzählt wird. So ist auch der Sprachstil und die Wortwahl für jugendliche 

Leser gut zu verstehen und nachzuvollziehen. 

Der Roman handelt von einer jüdischen Familie, die sich kurz vor der Machtergreifung 

Hitlers dazu entscheidet ihre Heimatstadt Berlin zu verlassen. Sie versuchen nur mit den 

nötigsten Habseligkeiten ein neues Leben aufzubauen, da die Jobsuche für die vorher 

wohlhabende Familie in den neuen Städten ein großes Hindernis darstellt. Die erste Stadt in 

der die Familie ansiedelt ist Zürich. Die zweite Station, Paris, wird von der Autorin sehr 

ausführlich beschrieben. Der dritte Umzug nach London wird nur kurz angerissen, da das 

Buch mit dem Ankommen in der englischen Hauptstadt endet. 

 

Inhaltliche Erläuterung 

Die Situation vor Hitlers Machtergreifung 
Der Roman beginnt in Berlin zur Zeit der Reichstagswahlen im Jahre 1933. Anna ist die 

Tochter eines wohlhabenden jüdischen Schriftstellers, der in Zeitungen Aufsätze veröffent-

licht, die sich gegen den Nationalsozialismus und insbesondere gegen das NS-Regime richten. 

Anna ist neun Jahre alt und lebt außerdem noch mit ihrer Mutter und ihrem drei Jahre älteren 

Bruder Max zusammen. Im Haushalt hilft noch Fräulein Heimpel alias Heimpi (S. 11), die die 

Mutter beim Kochen und Waschen unterstützt und die von den Kindern sehr geschätzt wird. 

Das Leben in Berlin wird als sehr behütet beschrieben. Die Kinder gehen zu Schule, haben 

viele Freunde und fühlen sich wohl und geborgen in ihrem Zuhause. 

Die Flucht 
Eines Tages eröffnen die Eltern, dass der Vater aus Sorge vor der Machtergreifung Hitlers 

nach Prag geflüchtet ist. Der Vater fürchtet eine Verhaftung, da er, wie bereits erwähnt, 

Schriftsteller und ein Gegner der  Nationalsozialisten ist. Ein Freund der Familie, der von den 

Kindern Onkel Julius genannt wird, bleibt hingegen in Berlin. Onkel Julius stellt für den 

Leser immer wieder den Gegenpol zur Familie dar. Er ist in Berlin geblieben und am Beispiel 

des Onkel Julius wird immer deutlicher, dass die Familie mit ihrer Flucht richtig gehandelt 

hat. Einige Wochen später reist die Familie nach Zürich, um dort den Vater zu treffen. Sie 

können nur sehr wenig ihres Hab und Guts aus Berlin mitnehmen.  
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